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Protokoll des Pfarrgemeinderatstages St. Martin Nandlstadt 

am: 27.02.2016 im: Pfarrheim Nandlstadt Beginn: 10:00 Ende: 16:00 

Anwesend: Renate Stoeber, Alexius Thanner, Christine Schwaiger, Michael Stoeber, 
Georg Wimmer (bis 12:00), Bernd Stöckeler, Andrea Kellermann,  
Viola Treitinger (bis 12:00), Anton Widmann, Pfarrer Stephan Rauscher, 
Kaplan Robert Kröpfl, Gemeindereferentin Maria Liegert 

Abwesend: Peter Biber, Rainer Klier, Petra Siebler 

Gäste: Rudi Hutter (KV) (bis 12:00), Manfred Treitinger (bis 12:00) 

Sitzungsleitung: Renate Stoeber Protokoll: Michael Stoeber 

Nächste Sitzung: Mittwoch, 04.05.2016 um 19:30Uhr im Pfarrheim 

 

TOP    

1 
(10:00 

- 
10:30) 

Geistlicher Impuls, Begrüßung 

Beginn mit einem geistlichen Impuls von Pfarrer Rauscher und Kaplan Kröpfl in 
der Pfarrkirche. Die Begrüßung erfolgte durch Renate Stoeber im Pfarrheim. 
 

2 
(10:30 

- 
12:00) 

Gruppenarbeit 

Aufteilung der anwesenden Personen in 4 Gruppen zu den Themen: 

- Pfarrfest (Leitung: Viola Treitinger) 
- Pfarrbrief (Leitung: Michael Stoeber) 
- Neujahrsempfang (Leitung: Andrea Kellermann, Christine Schwaiger) 
- Bibelausstellung (Leitung: Pfarrer Rauscher) 

 

 Ziel: Konzepte erarbeiten 

 

3 
(13:00 

- 
14:00) 

und 

(14:45 
- 

15:15) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstellung der Gruppenarbeit 

Nach dem Mittagessen folgte die Vorstellung der Gruppenarbeiten im Plenum. 

- Pfarrfest: 
o Siehe Anhang: „Checkliste für Pfarrfest“ 

 

- Pfarrbrief: 
o Redaktionsteam:  

Michael Stoeber, Manfred Treitinger,  
Andrea Kellermann, Christine Schwaiger 

o Zusätzliche Mitarbeiter aus Reichertshausen und Baumgarten 
sollen vom jeweiligen PGR-Vorsitzenden bestimmt werden. 

- Pfarrbrief des Pfarrverbandes - 

 Renate Stoeber spricht des bei der PVR-Sitzung an 
 Namen an Renate Stoeber melden 

o Erstes Treffen des Redaktionsteams im April 2016 

 Michael Stoeber gibt den Termin bekannt 

o Mehr Bilder, kürzere Texte 

 



2 
 

(TOP 3) o Verteilung erfolgt an alle Haushalte (Werbeeffekt). 
Die Verteilung soll auf mehrere Personen/Gruppen verteilt 
werden. 

 Bis Oktober nachfragen und Personen festlegen: 
Jugend  -> Pfarrer Rauscher 
PGR  -> Renate Stoeber 
Lektoren  -> Bernd Stöckeler 
Caritassammler  -> Renate Stoeber 
Frauenbund  -> Christine Schwaiger 
Senioren  -> Alex Thanner 
Kirchenchor  -> Kaplan Kröpfl 

o Sollten für die Bilder Einverständniserklärungen nötig sein, 
können die Bilder nur veröffentlicht werden, wenn dem 
Redaktionsteam auch die Einverständniserklärung vorliegt 

 Siehe Anhang „Labyrinth der Bildrechte“ 

o Einverständniserklärungen werden an die Fotografen und die 
einzelnen Gruppierungen verteilt. 

 Michael Stoeber spricht sich wegen Wortlaut mit 
Pfarrer Rauscher ab. 

Bei der Einladung zum Kinderbibeltag wird die 
Einverständniserklärung auf der Einladung gedruckt. 

o Renate Stoeber fragt weitere mögliche Fotografen an. 

o Layout der ersten Seite ist sehr wichtig, „der erste Eindruck 
zählt“, Wiedererkennungseffekt, evtl. feste Vorlage 

o Anfrage an die Druckerei bezüglich des Papiers (dünneres 
Papier innen verwenden – Absprache mit Lydia Huber, 
Attenkirchen); Kosten für ein anderes Format; Kosten bei 
unterschiedlichen Seitenzahlen; optimales Dateiformat 

 Michael Stoeber spricht mit der Druckerei Butt  
aus Au. 

o Falls nötig eine Softwareschulung für Michael Stoeber und 
Manfred Treitinger. 

o Artikel nach der Veranstaltung / Aktion beim Redaktionsteam 
abgeben, nicht erst alles am Ende des Jahres. 

 

- Neujahrsempfang: 

o Siehe Anhang: „Checkliste für den Neujahrsempfang“  

o Zusätzlich: siehe Anhang „Wallfahrer Altötting“ 

 

- Linzer Bibelausstellung: 

o Nähere Informationen am 29.02.2016 beim 1. Treffen für die 

Bibelausstellung um 17:30 Uhr im Pfarrheim Nandlstadt. 

o Vorbereitungstreffen im Juni 2016 

o Verschiedene Gruppen zwecks Mitarbeit ansprechen 

Bücherei, Frauenbund, Lehrer, Schulen, Jugend, Töpferei, 

Dancing Angel, persönliche Einladung an geeignete Personen 

o Mögliche zusätzliche Veranstaltungen: 

Kochen, Theater, Bibliolog, Gottesdienste, Bibelbrunch, Vorträge 

o Rechtzeitig Werbung mittel Flyer und Plakate 
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4 
(15:15 

- 
15:45) 

Sonstiges 

- Ablauf der Pfarrgemeinderatssitzungen 

o Siehe Anhang „Ablauf PGR-Sitzung“ 

- Fastensuppe am 06.03.16 

o Vorbereitung der Suppe am 05.03.16 ab 10:00Uhr 
o Saal herrichten am 06.03.16 ab 09:00Uhr  

- Osterfrühstück am 27.03.16 ab 07:30 im Pfarrheim 

o => Renate Stoeber informiert alle über die Vorbereitung 
o Werbung: für ALLE => verkünden 

- PGR-Ausflug 

o Für Pfarrgemeinderäte des Pfarrverbandes 
 Ziele und Wünsche bis Mai 2016 an Renate Stoeber 

- Angebote „offene Liturgiegruppe“ 

o Zur Information des PGR über die Angebote der „offenen 
Liturgiegruppe“ wird der Flyer mit dem Protokoll mitgeschickt. 

- PGR-Gartenparty 

o Datum wird bei der nächsten Sitzung ausgemacht (Juli 2016) 

- Bildungsangebote 

 Nächste Sitzung 

- Film „Wallfahrt Albiganer“ 

o Karl Hödl ist im Besitz eines Films über die  
„Albiganer Wallfahrt“. Dauer des Film ca. 10 Minuten. 

o Kosten bei öffentlicher Aufführung: 200,00 Euro  
(Gemeinde Nandlstadt übernimmt 100,00 Euro) 
 Nächste Sitzung 

 

5 Abschluss 

Den geistlichen Abschluss gestaltete Kaplan Kröpfl. 

 

Die Sitzung endete um 16:00Uhr. 
 

 

 

Nandlstadt, 27.02.2016 

Ort, Datum                Unterschrift Schriftführer            Unterschrift PGR-Vorsitzende 

                     Michael Stoeber                     Renate Stoeber 
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Anhang „PGR-Sitzung“      27.02.2016 

 

- Wochentag:   Dienstag oder Mittwoch 

- Wie oft:   jeden 2.ten Monat (6 mal jährlich) 

- Uhrzeit:   19:30 bis 21:00 Uhr 

- Ablauf der Sitzung: Renate Stoeber 

- Einstieg:   5 – 10 Minuten; kurzer, spiritueller Impuls 

- Ausklang:  beim Italiener ab 21:00 Uhr (Mo und Di geschlossen) 

- Sonstige Wünsche: keine 

 

- Wohin wollen wir? 

o Noch mehr Leute in die Kirchenarbeit integrieren 

o Renate Stoeber entlasten, den Rücken stärken 

o Als PGR zusammen etwas unternehmen (Party) 

o Thematisches Wochenende wegfahren => 2017? 

o Renate Stoeber als PGR-Vorsitzende erhalten 

 

 Ziele für die 2.te Hälfte der PGR-Periode 

o Weiter mit „voller Kraft“ voraus 

o Unser tolles Seelsorgeteam behalten! 

 


